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12) Auf der Oberneustadt in des alten Krämer Büchners Haus, eine Kammer nebst einem Bette
für 2 Mannspersonen. -

T1 l « n 6fv mitlern Johannesstraße bey Hr. Schaub, ein Logis für ledige Personen; sogleich.
In der Schloßstraße in des Handschuh - Fabrikant Mollets Behausung, in der zweyten

*Etaae 4 Stuben , wovon r tapeziert , 3 Kammern, Küche, Boden, Rauchkammer, Keller
«nd ÄolSchoppen; sogleich oder auf Johanni.

der obersten Kasernenstraße Nr. 34 r. ein Logis in der ersten Etage, Stube, Kammer und
s^cde: sogleich oder auf Johanni»

Ben der Krau Strümbern in der obersten Druselgasse ein Logis mit- oder ohne Bette.
 1 dkrEavdtenstraße in Nr. 750. auf der Erde eine Stube uno Küche vornheraus, und im

'Hinterhaus eine Stube nebst Kammer und Platz für Holz, auch etwas Platz im Keller; auf

,o?Än!er dem Rathhause in Nr. 808. beym Horndrechslermeister Gotthard in der ersten Etage
Stuben, 2 Küchen, l Keller und eine Esse, einzeln oder beysammen; sogleich oder Johanni,

der Oberneustrdt in der Frankfurterstraße in Nr. 37. unten auf den Erden, Stu-
 19L «âcfoe Holzboden und Keller; sog'erch oder auf Johanni.
^ B-vm Kaufmann Schmidt in der Uurerneustadt am Kirchhof die oberste Etage, 1 Stube,

\ «Immer« und Wammer / mit oder ohne Meudel»; sogleich oder aus Johauni.
hem Rathhause Nr. 810. bey dem Kürschner Geißler die erste Etage, -Stuben, Kam-

 ^ mer, Küche, verschlossenen Keller und Holzsta«, auf künftigen Johanni. Hintenauö auch

«»^n^der Martiâasteà?^. ^ ^ Gürtler Forstmanns Behausung 2 Logis im Hinterhause,
r «nb qTreppen hoch, bestehet aus Stuben, Kammer, Platz für Holz und Boden, auchkaa
à Arbeitsstube auf dem Hof beygegeben werben; sogleich oder auf Johanni.

SZ) In der Antoniistraße am Markt, in Nr. 137. einige Logis, mit oder ohne Meubeln; so.

*/n C2?e»°b7mÄ©Vnei^&lt;îlaB«^^enfeí&amp;,wohnhaft an der Brüberktrche, die 4te Etage, wie auch
-in Loais unten, mit oder ohne Meubeln; sogleich.

N»f der Oberneustadt in der Wilhelmsstraße Nr. 135. auf dem Hauserden, ein Logis vorn
frJmä besteht in - Stuben, 1 Kammer, Küche, Keller und Holzremise; desgleichen tm Htn-

terbause noch ein Logis für eine stille Haushaltung; sogleich oder auf Johanni.
*ver&lt;5! der Scklvßstraße Nr. 175. ein Logis, die unterste Etage, so zu verschiedenen Gewerben

schicklich ist, sodann ein klein Logis im Hinterhause; ersteres allenfals sogleich, oder beyde

.^-n^derÄrsten Kasernenstraße in Nr.zzl. in dem Wirthischen Hause ein Logis - Treppen
vorneberaus, Stube, Kammer, zugemachte Küche, Stallung und Boden, und auch et-

 ‘ Ift« im fl«aer sogleich oder auf Johanni.

Vor dem Friedrichsplatz Nr. zy. im Hinterhause, Stube, Kammer, Küche und Platz zum
keaen * sogleich oder Johanni.

„ Oberneustadt in der Frankfurterstraße gelegenen Behausung Nr. 24. die bel Etage,
den Klüael in der Philipsstraße mit Pferdestall, Bedientenstube und sonst übrigen Bequem-

lickkeiten? beysammen oder getheilt, auf Johanni; in dem Hause ist das wettere zu erfragen,
i*Musbern Gouvernementsplatz in Nr. 48. verschredene Logis mit- auch ohne Meubeln.

l°tl s er obersten Johannesstraße Nr. 320. vornheraus eine Treppe hoch, ein Logis mit Meu«
fûï einen ledigen Herrn, Monatlich; sogleich.

Eqydienftraße Nr. 73z. das Logis, so dermalen der Hr. Registrator Schuchard de-
 3 *ii n . bestehend in 3 Stube», einen .Saal, - Kammern und Keller, anfJohanm; undnoch
à großer Keller sogleich.


